Übersicht der technisch-konstruktiven Anforderungen aus dem LV

Angebotenes System: ....................................................................

Wertigkeitskriterien
Zutreffendes bitte ankreuzen
Mechanik:
Ja

Nein

1. Kerndurchmesser 14 mm


2. Kerbwinkel  und Kernstiftkegel 110°


3. Intop System als Schlüssel-Kopierschutz


4. 6 Stiftzuhaltungen in erster Ebene 
5. Bis zu 5 weitere Zuhaltungen in 2 Ebene


6. Systemstufe .1000 in Kombination möglich


7. Abgewinkeltes Schlüsselprofil (Pickingschutz)


8. Vertikales + parazentrisches Schlüsselprofil gem. DIN 18252


9. Serienmäßiger Anbohrschutz


10. Knaufzylinder mit Drehmoment unabhängiger Zwangsentkupplung

(Anti-Amok-Funktion) möglich, eine Rutschkupplung ist nicht zulässig


11. Grundlänge 30,5/30,5 und 28/32 in 6-stiftiger Ausführung


12. Schließanlage inklusive Sicherungskarte


13. Unbegrenzter Markenschutz


14. Patentschutz bis 2034


15. Modulare Bauweise


Elektronik:
Ja

Nein

1. Elektronische Doppelknaufzylinder wurden angeboten


2. Die elektronischen Zylinder sind modular aufgebaut. Das Zylinder-
Gehäuse kann modular mit 5 mm Verlängerungsstücken vor Ort
verlängert werden


3. Bedienung mittels VdS geprüftem Chipschlüssel möglich


4. Kombination mit mechanischen Schließanlagen über Kombischlüssel
möglich. Kombischlüssel untrennbar mit dem Transponder verbunden.


5. Sicherheitsbeschläge mit Code-Eingabe möglich


6. Kombination von geistigem Code + physischem Medium innerhalb 
des Schließsystems möglich. Damit ist die Schutzklasse 
VdS SG5/SG6 möglich.


7. Funkanbindung zur Einbruchmeldeanlage ist über den Doppel-
Knaufzylinder und Funkempfänger möglich


8. Doppelknaufzylinder mit Codeeingabe möglich (am Ziffernknauf)


9. Doppelknaufzylinder mit Remotefunktion möglich (per S-IP)


